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2022VORWORT

Sehr geehrte Damen und Herren

Nach bewegten und herausfordernden Jahren steht das Jahr 2022 für eine Phase  
der Konsolidierung bei der Arbeitsmarktkontrolle für das Baugewerbe, AMKB.  
Die Umsetzung der neuen Leistungsvereinbarung mit dem Kanton Basel-Landschaft 
hat, wie wir dies im letzten Jahresbericht vorausgesagt haben, zu einer Stabilisie-
rung der Verhältnisse geführt, die insbesondere im Bereich der Vor-Ort-Kontrollen 
spürbar waren. Die seit längerem gültige Kontrollstrategie der AMKB, die sich  
jetzt auch in der Leistungsvereinbarung mit dem Kanton Basel-Landschaft wieder- 
spiegelt, schärft den Fokus der Kontrollen ohne dabei die flächendeckende  
Übersicht über die Bautätigkeit im Kanton zu verlieren.
 
Auch im vergangenen Jahr waren unsere Mitarbeitenden auf den Baustellen  
der Region enorm präsent: Im Auftrag von mehr als 20 verschiedenen Auftraggebern 
führten wir über 2’000 Kontrollen durch. Dank fachkundiger Kontrolleurinnen und 
Kontrolleure, der bewährten risikobasierten Kontrollstrategie und effizienter digitaler 
Instrumente konnten wir die Qualität weiter steigern.
 
Mit der neuen Leistungsvereinbarung übernimmt die AMKB in der Schweiz gleich  
in mehreren Bereichen eine Pionierrolle. Im Auftrag des Kantons und der unter-
schiedlichen Paritätischen Kommissionen bietet die AMKB eine sehr breite Palette 
von Dienstleistungen an – von der spezialisierten Kontrolle von Firmen, die im  
öffentlichen Auftrag bauen, über die Überprüfung der Unterkünfte von ausländischen 
Entsandten während ihren Einsätzen in der Schweiz, bis zur Durchführung von  
Bildungsanlässen an Berufsschulen zur Prävention vor Lohndumping und Schwarz-
arbeit. Wir danken den Auftraggebern für das uns entgegengebrachte Vertrauen.
 
Diese Breite bei den Dienstleistungen erfordert von den Mitarbeitenden Flexibilität, 
Einsatzbereitschaft und Eigeninitiative. Die Anpassung der Prozesse hat die  
Mitarbeitenden der AMKB im Jahr 2022 nochmals besonders herausgefordert. 
Wir danken ihnen deshalb herzlich für den geleisteten Einsatz im Dienst der sozial- 
partnerschaftlichen Arbeitsmarktkontrollen und freuen uns darauf, den weiteren  
Herausforderungen im nächsten Jahr gemeinsam zu begegnen und uns stetig  
weiterzuentwickeln.
 
 
Freundliche Grüsse
Manuel Käppler/ Mathias Regotz
Co-Präsidium Arbeitsmarktkontrolle für das Baugewerbe, AMKB
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Kontrollen→
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1.1→ Übersicht Kontrolltätigkeit der AMKB

Die AMKB hat im Auftrag der verschiedenen Auftraggeber im Jahr 2022 gesamthaft 
wiederum über 2‛000 Kontrollen durchgeführt:

Kontrollen nach Auftraggeber

Regionale Paritätische Kommission –  
regionaler GAV

Metallgewerbe BL / BS

Maler- und Gipsergewerbe BL

Dach- und Wandgewerbe BL

Basler Ausbaugewerbe BS

Gipsergewerbe im Kanton BS

Regionale Paritätische Kommission –  
nationaler GAV

Schreinergewerbe BL

Schreinergewerbe BS

Elektro-Installationsgewerbe des Kantons BS

Elektro- und TelekommunikationsInstallationsbranche BL

Haustechnik Nordwestschweiz BL / BS

Isoliergewerbe Nordwestschweiz + Aargau BL / BS

Reinigungsbranche beider Basel BL / BS

Tripartite Kommissionen

TPK Basel-Landschaft Schreiner, BL

TPK Basel-Landschaft Maler-Gipser, BL

TPK Basellandschaft Metallgewerbe, BL

TPK Basel -Stadt Metallgewerbe, BS

Nationale Paritätische Kommission –  
nationaler GAV

Personalverleih BL / BS

Holzbau (SPBH) BL / BS

Naturstein BL / BS

Decken- und Innenausbausysteme BL / BS

Schweizerischen Gerüstbau (PBK) BL / BS

Schweizerisches Coiffeurgewerbe BL / BS

Total Entsendegesetz und GAV CH-Firmen



1‘813

301
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1‘412

50

2‘369

Stand am
31.12.2022
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1.2→

Kanton Basel-Landschaft

Schwarzarbeitskontrollen BL

Submissionskontrollen BL

Hygienekontrollen BL

Unterkunftskontrollen BL

TOTAL Kontrollen

GAV / Flam Kontrollen

Für die Tätigkeit der AMKB sind im Bereich der GAV-/FlaM-Kontrollen unter anderem die 
folgenden gesetzlichen Grundlagen zentral:

Bund: Bundesgesetz über die flankierenden Massnahmen bei entsandten Arbeitnehme-
rinnen und Arbeitnehmern und über die Kontrolle der in den Normalarbeitsverträgen 
vorgesehenen Mindestlöhne vom 8. Oktober 1999 (Entsendegesetz, EntsG; SR 823.20);

Bund: Verordnung über die in die Schweiz entsandten Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer vom 21. Mai 2003 (Entsendeverordnung, EntsV; SR 823.201);

Kanton Basel-Landschaft: Gesetz über die flankierenden Massnahmen im Arbeitsmarkt 
vom 5. November 2020 (FLAMAG; SGS 820).

Auf den Bundeserlassen gründen zudem zahlreiche Weisungen und Musterprozesse des 
SECO, welche für die Kontrolle der Einhaltung der GAV von Bedeutung sind und von der 
AMKB entsprechend beachtet werden. Zudem kommen im Rahmen der Kontrollen die 
entsprechenden Gesamtarbeitsverträge zur Anwendung.

Die GAV-/FlaM-Kontrollen haben gestützt auf die Beauftragung der zuständigen Paritäti-
schen Kommissionen der entsprechenden Gesamtarbeitsverträge stattgefunden:

Von den Paritätischen Kommissionen für die fünf folgenden kantonalen oder regionalen 
GAV:

1.	 Metallgewerbe Baselland und Basel-Stadt

2.	 Maler- und Gipsergewerbe Baselland

3.	 Dach- und Wandgewerbe Baselland

4.	 Basler Ausbaugewerbe

5.	 Gipsergewerbe im Kanton Basel-Stadt
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1.3→

Von sieben regionalen Paritätischen Kommissionen für fünf nationale GAV:

1.	 Schreinergewerbe Baselland

2.	 Schreinergewerbe Basel-Stadt

3.	 Elektro-Installationsgewerbe des Kantons Basel-Stadt

4.	 Elektro- und Telekommunikations- und Installationsbranche Baselland

5.	 Haustechnik Nordwestschweiz

6.	 Isoliergewerbe Nordwestschweiz und Aargau

7.	 Reinigungsbranche beider Basel

Ausserdem hat die AMKB im Auftrag der Tripartiten Kommission des Kantons Basel-
Landschaft Kontrollen auf Einhaltung der orts- und branchenüblichen Arbeits- und 
Lohnbedingungen in folgenden Branchen durchgeführt: 

1.	 Schreinergewerbe (ave-loser Zustand vom 1.1.2021 – 31.12.2022) 

2.	 Maler- und Gipsergewerbe (ave-loser Zustand vom 1.1.2022 – 30.09.2022) 

3.	 Metallgewerbe (ave-loser Zustand vom 1.1.2022 – 31.07.2022) 

Die Tripartite Kommission des Kantons Basel-Stadt hat die AMKB ebenfalls mit der 
Durchführung von Kontrollen im Metallgewerbe beauftragt. 

Schliesslich haben fünf nationale Paritätische Kommissionen die AMKB mit der Durch-
führung von Kontrollen beauftragt:

1.	 Holzbau (SPBH)

2.	 Marmor und Granit

3.	 Decken- und Innenausbausysteme

4.	 Schweizerischer Gerüstbau (PBK)

5.	 Schweizerisches Coiffeurgewerbe

Kontrolle Schwarzarbeit Kanton Basel-Landschaft

Für die Tätigkeit der AMKB sind unter anderem die folgenden gesetzlichen Grundlagen 
zentral:

•	 Bundesgesetz über Massnahmen zur Bekämpfung der Schwarzarbeit  
vom 17. Juni 2005 (BGSA; SR 822.41);

•	 (eidg.) Verordnung über Massnahmen zur Bekämpfung der Schwarzarbeit  
vom 6. September 2006 (VOSA; SR 822.411);

•	 (Kant.) Gesetz über die Bekämpfung der Schwarzarbeit  
vom 5. November 2020 (GSA; SGS 814);

•	 (Kant.) Verordnung über die Bekämpfung der Schwarzarbeit  
vom 16. März 2021 (VSA; SGS SGS 814.11). 

Auf den Bundeserlassen gründen zudem Weisungen des SECO, die für die Bekämpfung der 
Schwarzarbeit von Bedeutung sind und von der AMKB entsprechend beachtet werden. 



Anzahl Betriebskontrollen

Sozialversicherungen (AHV/BVG/IV/UVG) 

Ausländerrecht

Steuerrecht (ohne MwSt.)

Nichteinreichen Unterlagen (Erstellung Strafanzeige)

TOTAL Betriebskontrollen 
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Bei Betriebs- und Personenkontrollen sind grundsätzlich stets die Kontrollgegenstände 
Sozialversicherungs-, Ausländer- und Quellensteuerrecht zu überprüfen. Die Prüfpunk-
te Arbeitsrecht und Sozialhilferecht gemäss kantonalem Recht sind auf Verdacht hin zu 
prüfen. Darüber hinaus sind die Erläuterungen des SECO zu dessen Berichterstattungs-
formular massgebend. 

Die AMKB hat von jedem vor Ort kontrollierten Betrieb Unterlagen eingefordert, welche 
die Erfüllung der Melde- und Bewilligungspflichten im Sozialversicherungs-, Ausländer- 
und Quellensteuerrecht belegen. Die ausländerrechtlichen Fragen wurden in der Regel 
direkt vor Ort auf der Baustelle geklärt. Als relevante Belege hierzu wurden von den Un-
ternehmen insbesondere folgende Unterlagen eingefordert:

•	 Lohnabrechnungen;

•	 AHV-Lohnmeldung vom Vorjahr; wenn nicht verfügbar, Anmeldebestätigung;

•	 SUVA-Lohnmeldung vom Vorjahr; wenn nicht verfügbar; Beleg über Anmeldung  
des Betriebs;

•	 BVG-Versichertenverzeichnis; wenn nicht verfügbar; Anschlussbestätigung;

•	 Meldung bei der Quellensteuer (wenn quellensteuerpflichtige Arbeitnehmer  
beschäftigt);

•	 Quellensteuer-Deklaration Lohnsumme letzte Abrechnungsperiode.

Ausserdem wurde bei jedem kontrollierten Betrieb überprüft, ob eine UID-Nummer vor-
liegt. Ergaben sich aufgrund der Kontrolle vor Ort weitere Verdachtsmomente wie bei-
spielsweise, dass ein kontrollierter Arbeitnehmer Leistungen der IV bezieht, wurden von 
der Unternehmung weitere spezifische Unterlagen eingefordert. 

Haben die kontrollierten Firmen auch nach wiederholter Aufforderung keine Unterlagen 
eingereicht, wurde eine Anzeige bei der Staatsanwaltschaft Basel-Landschaft wegen Ver-
letzung der Mitwirkungspflicht eingereicht. Dies hatte in einigen Fällen zur Folge, dass 
die Unterlagen im Nachgang dazu eingereicht wurden und die Überprüfungen doch noch 
abgeschlossen werden konnten. 

Im Rahmen der im Jahr 2022 abgeschlossenen 301 Betriebskontrollen wurden 332 Ar-
beitsverhältnisse und 13 Selbstständigerwerbende untersucht. 

Dabei wurden eine beträchtliche Anzahl von Verdachtsmeldungen an Spezialbehörden 
weitergeleitet:
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1.4

1.5

→

→

Bei 10 Betrieben musste aufgrund von Nichteinreichen der Unterlagen eine Strafanzeige 
eingereicht werden.

Hygienekontrollen Kanton Basel-Landschaft

Gestützt auf das Arbeitsgesetz wurde die AMKB mit der Leistungsvereinbarung vom 1. Juli 
2021 beauftragt, auch nach Aufhebung der COVID-Massnahmen weiterhin Hygienekont-
rollen im Kanton Baselland durchzuführen. 

Insgesamt hat die AMKB 1‛412 Kontrollen der Hygienesituation auf 474 Baustellen durchge-
führt. In 87 Fällen fand eine Nachkontrolle statt. Dabei lag der Fokus zu Beginn des Jahres 
auf den für die Pandemiebekämpfung erforderlichen Hygienemassnahmen gemäss der 
Checkliste des BAG – Verfügbarkeit von Desinfektionsmitteln, Durchführung der Masken-
pflicht, Sauberkeit der Toilettenanlagen etc. Nach Aufhebung der COVID-Massnahmen 
kontrollierte die AMKB gestützt auf die Leistungsvereinbarung, ob Toilettenanlagen vor-
handen und ob diese sauber sind. An allen sanitären Einrichtungen müssen genügend 
Materialien zum hygienischen Händewaschen und Händetrocken vorhanden sein (Was-
ser, Seife und Tücher). 

•	 Jede Hygienekontrolle inkl. Nachkontrolle wird mit dem Deckblatt, der  
Befragung und Fotos dokumentiert. 

•	 Bei Baustellen wo niemand vor Ort ist, wird der Besuch mit dem Deckblatt und 
Fotos dokumentiert.

•	 Bei den Nachkontrollen pro Ortschaft werden sämtliche in dieser Ortschaft  
befindlichen Baustellen angefahren und kontrolliert (ausgenommen hiervon sind 
offensichtliche Privatumbauten). Dies gilt auch für Baustellen, welche bei der  
ersten Kontrolle in Ordnung waren. Auch hier wird noch einmal anhand der Check-
liste des BAG kontrolliert und die Checkliste inkl. Deckblatt ausgefüllt. Dies kann 
jedoch im Schnellverfahren geschehen. 

Unterkunftskontrollen Kanton Basel-Landschaft 

Mit den Unterkunftskontrollen soll überprüft werden, ob gemäss Art. 3 EntsG die den 
entsandten Arbeitnehmenden gewährten Unterkünfte dem üblichen Standard bezüg-
lich Hygiene und Komfort genügen. Im Jahr 2022 hat die AMKB 50 Unterkunftskontrollen 
durchgeführt.
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Am 7. März 2021 wurden zwei revidierte Gesetze von den Stimmberechtigten im Kanton 
Basel-Landschaft mit einem überwältigenden Ja-Anteil angenommen: 84 % befürwor-
teten das Arbeitsmarktgesetz und gar 85,4 % sagten Ja zur Bekämpfung der Schwarz-
arbeit.

Mit der Inkraftsetzung der neuen Gesetze am 1. Juli 2021 wurde auch die neue Leistungs-
vereinbarung des Kantons Basel-Landschaft mit der AMKB rechtskräftig.

Die Leistungsvereinbarung stützt sich auf die in den letzten Jahren mit den auftraggeben-
den Paritätischen Kommissionen zusammen entwickelte Kontrollstrategie der AMKB ab.

Kontrollstrategie

Die Kontrollstrategie basiert auf einem risikoorientierten Kontrollansatz, indem man da-
von ausgeht, dass Bereiche mit einem höheren Missbrauchspotenzial öfters und vertief-
ter kontrolliert werden als solche mit einem geringeren Missbrauchspotenzial. 

Zudem soll die Kontrolltätigkeit nach zwei Prinzipien durchgeführt werden:

Branchenübergreifende Kontrolle
	 Der Arbeitsmarkt im Bauhaupt- und Baunebengewerbe ist wesentlich von der 
Arbeit auf den Baustellen geprägt. Dort finden Tätigkeiten in verschiedenen Branchen 
gleichzeitig statt. Deshalb ist eine nach Branchen organisierte Kontrolltätigkeit nicht ziel-
führend und wenig effizient. Durch branchenübergreifende Kontrollen werden die Wirk-
samkeit und Effizienz der Kontrollen gesteigert und Zuständigkeitsfragen eliminiert, die 
häufig als Abwehr gegen Kontrollen eingesetzt werden. Damit werden aber auch unnöti-
ge Mehrfachkontrollen vermindert, welche die Firmen administrativ belasten.

Themenübergreifende Kontrolle
	 Missbrauch im Arbeitsmarkt verläuft nicht entlang der verschiedenen gesetzli-
chen Grundlagen. Deshalb kann eine Kontrolle auch nur effektiv und zielführend sein, 
wenn sie themenübergreifend erfolgt und nicht nach den einzelnen gesetzlichen Grund-
lagen aufgesplittet wird. Der Ansatz einer strategischen, risikoorientierten Arbeitsmarkt-
kontrolle geht deshalb davon aus, dass ein themenübergreifender Ansatz in der Kont-
rolltätigkeit notwendig ist, um das Ziel zu erreichen, GAV-Verletzungen, Lohndumping, 
Verletzungen des Arbeitsgesetzes und Schwarzarbeit zielgerichtet und wirkungsvoll ein-
zudämmen. 

2.1→

GAV-Einhaltung

Entsendegesetz Schwarzarbeit
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Mehrstufiges Kontrollverfahren
	 Für wirksame und effiziente Arbeitsmarktkontrollen im Bauhaupt- und Baune-
bengewerbe wird ein mehrstufiges Verfahren angewendet: Arbeitsmarktanalyse und 
regelmässige Baustellenbesuche, Kontrollen vor Ort und anschliessend vertiefte Kont-
rollen:

Arbeitsmarktanalyse und regelmässige Baustellenbesuche
	 Die Erfahrung der letzten Jahre zeigt, dass eine erfolgreiche Kontrolltätigkeit da-
rauf basiert, dass Baustellen regelmässig angefahren und dokumentiert werden – nicht 
nur wenn eine Meldung vorhanden ist. Die Baustellen werden deshalb in vordefinierten, 
von ihrer Grösse und dem Missbrauchspotential abhängigen Intervallen besucht. Um das 
Wissen der Kontrolleure, ihre Beobachtungen auf den Baustellen und die Erkenntnisse 
aus den Kontrollen systematisch festzuhalten und laufend auszuwerten, muss der Infor-
mationstransfer professionalisiert werden. Die AMKB hat dafür eine eigene Datenbank-
lösung aufgebaut.

Baustellenkontrolle
	 Bei der Baustellenkontrolle können Befragungen bei allen Arbeitskräften vor Ort 
miteinbezogen werden, da die Kontrollen branchen- und themenübergreifend durchge-
führt werden. 

Dieser Ansatz ist deshalb so wesentlich, da nicht alle Firmen Arbeiten mit eigenem Per-
sonal ausführen. Der Einsatz von Subunternehmern, ganzen Subunternehmerketten und 
(scheinbar) selbständigen Dienstleistungserbringern erhöht die Komplexität der Fäl-
le und die Gefahr von Missbrauch. Um den Missbrauch zu erkennen ist es deshalb von 
grosser Wichtigkeit, dass die Kontrollen von einem zentralen Kontrollorgan durchgeführt 
werden, das alle Arbeitnehmer auf der Baustelle kontrollieren kann und nicht nach Bran-
che oder Gesetzesgrundlage unterschieden werden muss. 

Dies reduziert die Möglichkeit, mit formalen Argumenten Schlupflöcher auszunutzen.

Arbeitsmarktanalyse und regelmässige  
Baustellenbesuche

Kontrolle Baustelle/Arbeitsplatz

Lohnbuch-
kontrolle

Prüfungen
Lohnvergleich

Prüfungen
Lohnvergleich

Verdacht
Schwarzarbeit

Entsende-
gesetz

Verdacht
Verstoss
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Vertiefte Kontrollen
	 Aufgrund der Ergebnisse aus den Baustellenkontrollen werden anschliessend 
vertiefte Kontrollen entsprechend den Anforderungen der verschiedenen GAV und ge-
setzlichen Grundlagen durchgeführt:

•	 Lohnbuchkontrolle GAV;

•	 Kontrolle nach Entsendegesetz;

•	 Kontrolle nach Schwarzarbeitsgesetz und

•	 Kontrolle nach Submissionsgesetz.

Leistungsvereinbarung mit dem Kanton Basel-Landschaft

Die neue Leistungsvereinbarung wurde für den Zeitraum vom 1. Juli 2021 bis Ende 2024 
abgeschlossen. Die Leistungsvereinbarung (vgl. https://www.amkb.org/downloads) um-
fasst sechs klar umschriebene Leistungsbereiche:

1.	 Baustellenbesuche

2.	 Hygienekontrollen

3.	 Schwarzarbeitskontrollen

4.	 Submissionskontrollen

5.	 Kontrollen von Unterkünften

6.	 Information und Prävention

Für die Umsetzung der Kontrollstrategie der AMKB ist das Leistungspaket «Baustellenbe-
suche» von zentraler Bedeutung. Im Anhang zur Leistungsvereinbarung werden die Ziele, 
Indikatoren und Standards des Leistungsbereichs «Baustellenbesuche» definiert: SIEHE 
KASTEN AUF SEITE 14!

Im Jahr 2022 hat die AMKB gesamthaft 2’050 Baustellenbesuche durchgeführt. Durch 
die systematischen Baustellenbesuche sind bei der AMKB umfangreichere Informationen 
vorhanden und die nachfolgenden Kontrollen können gezielter durchgeführt werden.

Umsetzung Leistungsvereinbarung 2022

Mit 2’050 Baustellenbesuchen hat die AMKB das vereinbarte Ziel erreicht. Bei den 
Schwarzarbeits- und Submissionskontrollen wie auch bei den seit 2022 durchgeführten 
Unterkunftskontrollen wurden die Ziele ebenfalls erreicht. 

2.2

2.3

→

→



14

Kapitel 2LEISTUNGSVEREINBARUNG MIT DEM KANTON BL

→	 Leistungsbereich Baustellenbesuche
	 Der Kanton Basel-Landschaft beauftragt die AMKB gestützt auf § 9 GSA und § 17 FLAMAG mit 
Nachfolgendem:

Die AMKB hat Kenntnisse über die Baustellen auf dem Gebiet des Kanton Basel-Landschaft und die 
aktuelle Situation auf diesen Baustellen. Sie führt eine entsprechende Baustellen-Liste, in welcher alle 
auf den kontrollierten Baustellen angetroffenen Firmen erfasst werden.

Die Baustellen werden regelmässig besucht und folgende Informationen erhoben und dokumentiert:

•	 Baufortschritt;

•	 Welche Firmen sind mit wieviel Mitarbeitenden in welcher Branche  
(Unterstellung GAV) auf der Baustelle?

•	 Feststellung über Einsatz von Subunternehmerketten, Personalverleih  
und Selbstständigerwerbenden.

Während dem Besuch auf der Baustelle wird festgestellt, ob bei Firmen oder einzelnen anwesenden 
Mitarbeitenden eine Befragung durchgeführt werden soll:

•	 Bei CH-Firmen: Befragung Schwarzarbeit und/oder GAV-Einhaltung (Letzteres im Auftrag der zu-
ständigen Paritätischen Kommission);

•	 Auf Submissionsbaustellen: Befragung Submission;

•	 Bei Entsendefirmen: Befragung Entsendebetrieb/Selbständiger im Auftrag der zuständigen Pari-
tätischen Kommission.

Die Abgrenzung des Leistungsbereichs «Baustellenbesuche» zu den eigentlichen Kontrollen (Schwarz-
arbeitskontrollen, Submissionskontrollen sowie Entsende- und GAV-Kontrollen gemäss Auftrag der 
Paritätischen Kommissionen) stellt im Rahmen des Baustellenbesuchs der Beginn einer Befragung 
einzelner Personen dar. Der Zeitaufwand für die Befragung wird auf der einzelnen Kontrolle jeweils 
separat erfasst und ausgewiesen.

LEISTUNGSZIEL	

Besuch grosse Baustellen *

Besuch mittelgrosse Baustellen *

Besuch kleine Baustellen *

Überprüfung aller angetroffenen Firmen  
bezüglich eines Hinweises auf Schwarzarbeit

Überprüfung aller angetroffenen Firmen  
bezüglich Durchführung einer vertieften Kontrolle

Bericht an die TPK FlaM

1.

2.

3.

4.

5.

6.

INDIKATOR 

Besuch alle zwei Wochen

Besuch einmal im Monat

Besuch einmal

Rapport 
Baustellenkontrolle

Rapport 
Baustellenkontrolle

Für das erste Semester  
bis 15. August und für zweites  
Semester bis am 15. Februar

STANDARD / JAHR

> 85 %

> 80 %

> 65 % 

> 60 %

> 60 %

> 100 %

*) gesamthaft wird von mindestens 2'000 Baustellenbesuchen pro Jahr ausgegangen.
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Zudem wurden 1’412 Hygienekontrollen durchgeführt, womit das vereinbarte Ziel von 
1’700 Hygienekontrollen verfehlt wurde. Dies hat eine entsprechende Kürzung der Ent-
schädigung durch den Kanton zur Folge (vgl. Kapitel 4). Ein Grund für die Nichterreichung 
des Zieles ist die Einschränkung, dass gemäss Leistungsvereinbarung auf gewissen Bau-
stellen keine Hygienekontrollen durchgeführt werden dürfen.

Erfüllung Leistungsvereinbarung 2022 

Umsetzung Leistungsbereich Information und Prävention 

Sowohl den Sozialpartnern als auch dem Kanton Basel-Landschaft ist die Präventions- 
und Informationsarbeit in Bezug auf Lohndumping und Schwarzarbeit ein grosses Anlie-
gen, weshalb der Kanton Basel-Landschaft die AMKB mit Leistungsvereinbarung beauf-
tragt hat, präventiv tätig zu werden und diesen Bereich weiter auszubauen. 
Neben der flächendeckenden Präsenz, welche überwiegend präventiven Charakter hat, 
wurde im 2022 nachfolgende Präventions- und Informationsarbeit durch die AMKB ge-
leistet: 

a) Auskunftserteilung
	 Die AMKB stellt Firmen und Arbeitnehmenden im Zusammenhang mit Schwarz-
arbeit und Einhaltung der Arbeitsbedingungen ein Informationsangebot zur Verfügung. 
Die Auskunft wird telefonisch oder per Mail erteilt. Zudem wird die Webseite laufend 
nachgeführt.

b) Eine gross- und breitflächig angelegte Informationskampagne
	 Jährlich wird zusammen mit dem Kanton Basel-Landschaft eine gross- und breit-
flächig angelegte Informationskampagne durchgeführt, mit der die Bevölkerung und die 
Gewerbetreibenden erreicht werden sollen.

Es wurde eine generelle Broschüre zu den Themen Arbeitsgesetz, GAV, Entsendegesetz 
und Schwarzarbeit erstellt wie auch gedruckt, welche einen generellen kurzen Überblick 
über die verschiedenen Bereiche bieten soll. Diese stehen kostenlos zur Verfügung. Des 
Weiteren wurden Broschüren für den Bereich Berufsbildung, EU/EFTA und CH geplant. 
Der Druck ist im 2023 vorgesehen. 

Es wurden zudem Blachen konzipiert und auf den Baustellen in der Region angebracht.

2.4→

Status

erfüllt

erfüllt

erfüllt

erfüllt

nicht erfüllt (-288)

Soll

2‘000

300

50

50

1‘700

Ist

2‘050

301

50

50

1‘412

Baustellenbesuch

Schwarzarbeit

Submission

Unterkunftskontrollen 

Hygienekontrollen
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Bild: Blachen «Gemeinsam für einen fairen Arbeitmarkt»

Bilder: Informationsbroschüre
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c) Aufbau einer Informationsplattform
	 Im 2022 wurde zudem die Planung einer neuen AMKB-Website begonnen, welche 
im Sommer 2023 aufgeschaltet wird. Zukünftig bietet die AMKB ein Informationscenter 
an, in welchem sie zielgruppenspezifisch und praxisorientiert die wichtigsten Informatio-
nen, Checklisten, FAQs und Downloads in den Bereichen Schwarzarbeit, Submission und 
Einhaltung der Arbeitsbedingungen anbietet. Zudem werden zu den verschiedenen Be-
reichen diverse Blogposts laufend veröffentlicht werden. Ergänzt wird die Plattform mit 
Social Media Aktivitäten.

Des Weiteren wird die AMKB mit einem Informationsstand an der Berufsschau 2023 auf-
treten.

Bild: Visulisierungen (Stand 2022) für die neue Webseite  der AMKB mit zielgruppen-
grecht aufbereiteten Info-Center Seiten
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IN KÜRZE: DAS MÜSSEN SIE BEACHTEN!

✓ Korrekte Löhne: Ihr Unternehmen bezahlt korrekte Löhne und hält sich an 

verbindliche Mindestlöhne (bspw. gemäss einem anwendbaren Gesamtar-

beitsvertrag).

✓ Lohngleichheit: Sie bezahlen gleiche Löhne für gleiche Arbeit und diskrimi-

nieren nicht nach Kriterien wie Geschlecht, Nationalität oder Alter.

✓ Korrekte Arbeitszeiten: Die gesetzlichen Regelungen zu den Arbeitszeiten 

(bspw. Ferien, maximale Arbeitszeiten, Pausen) werden eingehalten.

✓ Versicherung: Sie versichern Ihre Mitarbeitenden gegen Unfälle nach den Be-

stimmungen des Bundesgesetzes über die Unfallversicherung (UVG).

✓ Meldung bei der Ausgleichskasse (Sozialabgaben): Mitarbeitende, die 

mehr als 8 Stunden pro Woche bei Ihnen arbeiten, müssen Sie bei der zu-

ständigen Ausgleichskasse anmelden.

✓ Meldung bei der Ausgleichskasse (Familienzulagen): Bei verheirateten Mit-

arbeitenden oder Mitarbeitenden mit Kindern müssen Sie bei der Ausgleichs-

kasse zudem eine Meldung hinsichtlich der Familienzulagen machen – soweit 

diese noch nicht anderweitig bezogen werden.

 

✓ Entrichtung der Sozialabgaben: Ihr Unternehmen entrichtet die entspre-

chenden Sozialabgaben korrekt und vollständig.

✓ Bewilligungen liegen vor: Für ausländische Mitarbeitende liegen die erfor-

derlichen Bewilligungen  vor.

✓ Meldepflichten bei Entsendungen: Die im Entsendegesetz vorgeschriebe-

nen Meldungen wurden vorgenommen.

H
er

au
sg

eg
eb

en
 v

on
 d

er
 A

rb
ei

ts
m

ar
kt

ko
nt

ro
lle

 fü
r 

da
s 

Ba
ug

ew
er

be
  

  →
 M

it
 U

nt
er

st
üt

zu
ng

 d
es

 K
at

on
s 

Ba
se

l-
La

nd
sc

ha
ft

Mehr Infos: www.amkb.org

Für einen fairen Arbeitsmarkt 
braucht es alle – auch Dich!
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IN KÜRZE: DAS MÜSSEN SIE BEACHTEN!

Diese Ansprüche haben Sie als Arbeitnehmerin oder Arbeitnehmer:

✓ Lohnzahlung: Sie haben Anspruch auf eine regelmässige Lohnzahlung.

✓ Mindestlohn: In einigen Branchen gibt es einen verbindlichen Mindestlohn, 

der von den Kantonen oder im GAV festgelegt wird. Sie haben einen Anspruch 

auf diesen Mindestlohn.

✓ Gesamtarbeitsverträge: In einigen Branchen gibt es Gesamtarbeitsverträ-

ge (GAV). Unterstellte Unternehmen sind verpflichtet, die Vorschriften dieser 

Verträge einzuhalten.

✓ Lohngleichheit: Unternehmen sind verpflichtet, für gleiche Arbeit gleiches 

Entgelt zu zahlen, unabhängig von Geschlecht, Nationalität oder Alter.

✓ Ferien und Feiertage: Sie haben Anspruch auf bezahlte Ferien und Feiertage 

gemäss den gesetzlichen Bestimmungen.

✓ Krankheit: Im Krankheitsfall haben Sie einen Anspruch auf Lohnfortzahlung.

✓ Arbeitszeugnis: Sie haben Anspruch auf ein qualifiziertes Arbeitszeugnis bei 

Beendigung des Arbeitsverhältnisses.

✓ Mutterschaft: Sie Anspruch auf Lohnzahlung während des Mutterschafts-

urlaubs.
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Mehr Infos: www.amkb.org

Für einen fairen Arbeitsmarkt 
braucht es alle – auch Dich!
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CHECKLISTE FÜR ARBEITNEHMENDE

IN KÜRZE: DAS MÜSSEN SIE BEACHTEN!

✓ Korrekte Löhne: Haushaltshilfen erhalten den verbindlichen Mindestlohn oder mehr.

✓ Korrekte Arbeitszeiten: Die gesetzlichen Regelungen zu den Arbeitszeiten  

(bspw. Ferien, maximale Arbeitszeiten, Pausen) werden eingehalten.

✓ Versicherung: Sie versichern Ihre Haushaltshilfen gegen Berufsunfälle und bei mehr als 5 Stunden  

Arbeit pro Woche auch gegen Nichtberufsunfälle.

✓ Meldung bei der Ausgleichskasse (Sozialabgaben): Sie melden Sie Ihre Haushaltshilfen, bei der 

 Ausgleichskasse an Ihrem Wohnort an. Weitere Informationen erhalten Sie von Ihrer Ausgleichskasse.

✓ Berufliche Vorsorge: Sie leisten die Beiträge an die 2. Säule der beruflichen Vorsorge für Löhne,  

welche der AHV-Beitragspflicht unterstehen und welche CHF 22‘050.– pro Jahr übersteigen.

✓ Meldung bei der Ausgleichskasse (Familienzulagen): Verheiratete Haushaltshilfen oder  

Haushaltshilfen mit Kindern müssen Sie bei der Ausgleichskasse an Ihrem Wohnort melden, falls  

noch keine Familienzulagen bezogen werden.

✓ Krankentaggeldversicherung: Sind die gesetzlichen Voraussetzungen gegeben, schliessen  

Sie eine Krankentaggeldversicherung ab. In einigen Normalarbeitsverträgen für hauswirtschaftliche  

Arbeitnehmende ist der Abschluss vorgesehen.

Zusätzliche Pflichten ergeben sich auch nach dem Ausländerrecht und dem Quellensteuerrecht:

✓ Melde- oder Bewilligungspflichten: Ihre Arbeitnehmenden haben die erforderlichen Bewilligungen,

✓ Die Ausübung einer unselbständigen Erwerbstätigkeit durch Personen der EU/EFTA oder bei  

einem Arbeitgeber mit Wohnsitz in der Schweiz für eine Dauer von mehr als 90 Tagen pro Kalenderjahr 

(ununterbrochen oder tageweise) ist bewilligungspflichtig. Quellensteuer: Wenn Sie quellensteuer-

pflichtige Arbeitnehmende anstellen, haben diese beim Quellensteueramt innert 8 Tagen seit Stellen- 

antritt zu melden und den massgebenden Quellensteuersatz in Erfahrung zu bringen.
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Mehr Infos: www.amkb.org

Für einen fairen Arbeitsmarkt 
braucht es alle – auch Dich!
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CHECKLISTE FÜR PRIVATE ARBEITGEBEND E

Bilder: Checklisten für alle Zielgruppen sind auf der neuen Webseite  

der AMKB ab Sommer 2023 unter «Downloads» verfügbar
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d) Angebot von Informationsmodulen an Berufsschulen
	 Die AMKB bietet Berufsschulen ein Informationsmodul an und informiert an Be-
rufs- und Gewerbeausstellungen.

Die AMKB hat im 2022 insgesamt 25 Informationsveranstaltungen an drei Berufsschulen 
durchgeführt: 

•	 23 Veranstaltungen am BBZBL – Berufsbildungszentrum Baselland mit ca. 270 
Schüler/innen; dabei wurde den Schüler/innen spielerisch in einem Quiz verschiede 
Informationen zu Schwarzarbeit und Einhaltung der Arbeitsbedingungen näherge-
bracht.

•	 1 Veranstaltung an der gibb Berufsfachschule Bern mit zwei Schulklassen; dabei 
wurde den Schüler/innen spielerisch in einem Quiz verschiede Informationen zu 
Schwarzarbeit und Einhaltung der Arbeitsbedingungen nähergebracht.

•	 1 Veranstaltung an der Fachhochschule Nordwestschweiz FHNW im CAS Bau-
organisation – Startkurs MAS Bauleitung; dabei wurde eine Präsentation zur AMKB 
und zu den einzelnen Tätigkeitsbereichen (Schwarzarbeit, Submission, GAV- und 
Entsendekontrollen) gehalten. 

Die 25 Pilotanlässe stiessen auf grosses Interesse und erhielten gutes Feedback.

Bilder: Veranstaltung an der FHNW (o) und am BBZBL (u)



Mach mit beim Quiz!

• Welcher Mindestlohn gilt nach dem Abschluss? 

• Wieviel Ferien stehen dir zu? 

• Warum ist Schwarzarbeit keine gute Idee?

Der 20-minütige Quiz-Anlass der Arbeitsmarkt-

kontrolle für das Baugewerbe hier am BBZ BL 

zeigt, welche Regeln im Arbeitsmarkt für dich 

wichtig sind.

Kommt zum Anlass, mach mit beim Quiz  

und gewinne einen Nachtzug-Gutschein im Wert 

von 500.– Franken!

WANN: Mo 28. Nov. – Fr 2. Dez. 2022 | täglich um 11:45 + 17:15 Uhr  

WO: Berufsbildungszentrum Baselland | Muttenz | ZIMMER 404  

!! ausser Di 11:45, Di 17:15 und Fr 11:45 → in der AULA   

KONTAKT: info@amkb.org
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Mindestlohn, 
kennsch?

#win!!
#Nachtzug- ticket

#500.–

oha!

QUIZ

?
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Bilder: Teaer, Flyer fund Mentimeter-Slides für die Präsentation  

mit Quiz, Preisverleihung nach Quiz mit Gewinner:innen
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Organisation
der AMKB

→
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Verein

Die Arbeitsmarktkontrolle für das Baugewerbe, AMKB, wurde am 11. Januar 2017 gegrün-
det und unter der Firmennummer CHE-317.348.341 am 18. Januar 2017 im Handelsregis-
ter des Kantons Basel-Landschaft eingetragen. Sie besteht in der Rechtsform eines Ver-
eins gemäss den Bestimmungen von Art. 60 ff. des Schweizerischen Zivilgesetzbuches 
(ZGB). Der Sitz und die Geschäftsstelle befinden sich an der Schlossstrasse 3 in Pratteln. 

Mit Beschluss der Mitgliederversammlung vom 17. Dezember 2019 wurde eine Zweignie-
derlassung der AMKB mit Sitz an der an der Gartenstrasse 105 in Basel gegründet und 
unter der Firmennummer CHE-437.488.023 im Handelsregister des Kantons Basel-Stadt 
eingetragen. 

Träger des Vereins sind die Gewerkschaft Unia, die Gewerkschaft Syna, der Gewerk-
schaftsbund Baselland sowie die Wirtschaftskammer Baselland.

Organe

Mitgliederversammlung
	 Die Mitgliederversammlung setzte sich im Geschäftsjahr 2022 paritätisch aus der 
Arbeitnehmerkammer und der Arbeitgeberkammer zusammen. Jede Kammer verfügt 
über 1’000 Stimmen. Die Stimmverteilung in den einzelnen Kammern war im Berichtsjahr 
wie folgt.

•	 Gewerkschaftsbund Baselland (200 Stimmen):

•	 Unia Aargau-Nordwestschweiz (600 Stimmen);

•	 Gewerkschaft Syna (200 Stimmen);

•	 Wirtschaftskammer Baselland (1’000 Stimmen).

Diese Mitglieder wurden durch die folgenden Personen vertreten:
Arbeitnehmerkammer:

•	 Astrid Beigel (Syna Regionalsekretariat Basel);

•	 Andreas Giger-Schmid (Gewerkschaftsbund Baselland);

•	 Manuel Käppler (Unia Aargau-Nordwestschweiz);

•	 Marie-Fee Natonek (Unia Aargau-Nordwestschweiz).

Arbeitgeberkammer:

•	 Lucian Hell (Wirtschaftskammer Baselland);

•	 Rolf Wehrli (Wirtschaftskammer Baselland);

•	 Mathias Regotz (Wirtschaftskammer Baselland).

Vorstand
	 Der Vorstand hat sich im Berichtsjahr zu fünf Sitzungen getroffen und setzte sich 
wie folgt zusammen:

3.1

3.1

→

→



23

Kapitel 3ORGANISATION DER AMKB

Baustellenkontrollen

(bis Dez.) Daniel Matosevic 

(ab Dez.) Yvo Locher

Zweigniederlassung Basel-Stadt

Nicholas Müller

Vertiefte Kontrollen 

Dolores Stevanja

Stab Reporting,
Finanzen und Personal 

Angelika Varga

Team Baselland

Team Basel-Stadt

Team Baselland

Team Basel-Stadt

Spezialkontrollen
(Projektleitung) 

Barbara Bera

VORSTAND AMKB

Co-Präsidium

Mathias Regotz
Manuel Käppler

Delegierter Vorstand

Michael von Felten

Projektorganisation

Arbeitnehmervertreter:

•	 Manuel Käppler (Unia Aargau-Nordwestschweiz), Co-Präsident;

•	 Andreas Giger-Schmid (Gewerkschaftsbund Baselland);

•	 Astrid Beigel (Syna Regionalsekretariat Basel);

•	 Marie-Fee Natonek (Unia Aargau-Nordwestschweiz).

Arbeitgebervertreter:

•	 Mathias Regotz (Wirtschaftskammer Baselland);

•	 Lucian Hell (Wirtschaftskammer Baselland);

•	 Rolf Wehrli (Wirtschaftskammer Baselland).

Co-Präsidium
	 Das Co-Präsidium bestand aus dem Arbeitnehmervertreter Manuel Käppler (Unia 
Aargau-Nordwestschweiz) und dem Arbeitgebervertreter Mathias Regotz (Wirtschafts-
kammer Baselland). 

Organisation Geschäftsstelle

Die im Jahr 2020 gestartete Überarbeitung der Prozesse und die basierend darauf im 
Jahr 2021 eingeführte neue Organisation hat sich im Jahr 2022 bewährt.

Im Jahr 2022 waren die Leitungspositionen wie folgt besetzt:

3.3→
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Die AMKB verfügte während des gesamten Geschäftsjahres 2022 über eigenes Personal 
und über ihre eigene Infrastruktur für die Ausübung der Kontrolltätigkeit. 

Die Geschäftsführung wurde bis Ende August 2022 vom Delegierten des Vorstandes, Mi-
chael von Felten, und ab September 2022 durch das Co-Präsidium ausgeführt. Die beiden 
Teamleitungen, die Stabstelle Controlling und das Co-Präsidium bilden zusammen die 
operative Führung der AMKB. 

Verwendete räumliche und technische Infrastruktur

Die AMKB verfügt in Pratteln an der Schlossstrasse 3 über ihre eigenen Räumlichkeiten 
mit 12 voll ausgestatteten Arbeitsplätzen. Die Infrastruktur beinhaltet insbesondere:

•	 Büroarbeitsplätze inkl. Bürogeräte und Kleinmaterial;

•	 Eigene Server;

•	 Hosting und Providing sämtlicher Website- und E-Mail-Services;

•	 Telekommunikation (VOIP-Festnetz mit Telefonbeantwortern, Mobiltelefone,  
Faxgerät);

•	 Bedarfsspezifische Fotoausrüstung

•	 Normkonforme persönliche Schutzausrüstungen PSA wie Schutzhelme,  
Schutzbrillen, Schutzjacken, Sicherheitsschuhe, Schutzhandschuhe etc.  
für die Kontrolleure;

•	 Einsatzfahrzeuge für die Kontrolleure.

•	 Die AMKB verfügt an ihrem Standort in Pratteln über eine eigene Informatik- 
Infrastruktur mit Hardware an den Büroarbeitsplätzen, einem lokalen  
Netzwerk (LAN) und mit zentraler Datensicherung. 

Die AMKB hat die Kontrolltätigkeit praktisch vollständig digitalisiert. Sie setzt die Bran-
chenlösung Baticontrol für die Verwaltung der Kontrollen ein und verwendet für die Ver-
waltung der Baustellenbesuche eine selbst entwickelte Software-Lösung. 

3.4→
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→ Finanzielle 
Berichterstattung



26

Kapitel 4FINANZIELLE BERICHTERSTATTUNG

Die 2021 vollzogenen organisatorischen Anpassungen sind im Rechnungsjahr 2022 voll-
ständig wirksam. Die Entflechtung der Finanzen zwischen AMKB, den paritätischen 
Kommissionen und der ZPK des Ausbau GAV ist abgeschlossen und mit der ZPK eine 
Vereinbarung in Kraft, die klar definierte Leistungen umfasst. Zudem findet die neue Leis-
tungsvereinbarung mit dem Kanton Basel-Landschaft, die seit Mitte 2021 Gültigkeit hat, 
für das ganze Rechnungsjahr 2022 Anwendung.

Spartenrechnung AMKB 

Mit diesen Veränderungen können nun neu vier Ertragsarten unterschieden werden:

1.	 Ertrag aus Kontrolltätigkeit

2.	 Ertrag für Prävention (Baustellenbesuche usw.)

3.	 Ertrag für Information und Öffentlichkeitsarbeit

4.	 Ertrag für Geschäftsführung und Digitalisierung

Die folgende Übersicht zeigt die Zusammenfassung der Jahresrechnung mit der Auftei-
lung in die beiden Sparten Leistungsaufträge Paritätische Kommissionen und Leistungs-
vereinbarung Kanton Basel-Landschaft:

4.1→
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Erträge aus Leistungsvereinbarungen

•	 Kontrolltätigkeit

•	 Prävention (Baustellenbesuche usw.)

•	 Information und Öffentlichkeitsarbeit

•	 Geschäftsführung und Digitalisierung

Übriger Ertrag 

a.o. Ertrag (Auflösung Rückstellungen)

Total Ertrag

Dienstleistungsaufwand

Personalaufwand Betrieb

Sonstiger Betriebsaufwand

Total Aufwand

Deckungsbeitrag

Gemeinkosten

Ergebnis

Spartenrechnung AMKB 2022
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Da der Beitrag des Kantons einen ungenügenden Deckungsbeitrag erreicht, wurden 
Rückstellungen in der Höhe von 50‛000 CHF aufgelöst. Unter Berücksichtigung dieses 
a.o. Ertrages schliesst die AMKB mit einem Verlust von CHF 19‛000 ab.

Das Ergebnis lässt sich wie folgt kommentieren:

•	 Aus der Tätigkeit im Auftrag der Paritätischen Kommissionen ergibt sich  
ein Deckungsbeitrag von CHF 226‛000. 

•	 Aus der Leistungserbringung im Auftrag des Kanton Basel-Landschaft ergibt  
sich ein Deckungsbeitrag von rund CHF 72‛000. Berücksichtigt man den übrigen 
Ertag, d.h. die Auflösung der Rückstellungen in der Höhe von CHF 50‛000  
nicht, beträgt der Deckungsbeitrag nur CHF 22‛000.

•	 Auf der anderen Seite betragen die Kosten für den Overhead CHF 317‛000.  
Die Overheadkosten werden anteilsmässig auf die beiden Sparten umgelagert.

•	 Nach der Umlage beträgt das Ergebnis der Sparte  
«Paritätische Kommissionen» CHF 64‛000. 

•	 In der Sparte Leistungsvereinbarung mit dem Kanton Basel-Landschaft  
werden die Overheadkosten – trotz des a.o. Ertrages von CHF 50‛000 aus  
der Auflösung von Rückstellungen – nicht einmal zur Hälfte gedeckt und  
es resultiert eine Unterdeckung von – CHF 83‛000.

Erläuterungen zur Spartenrechnung
	 Die Einnahmen lassen sich vollständig den beiden Sparten zuordnen, in denen 
die Aufträge der Paritätischen Kommissionen von der Leistungsvereinbarung des Kan-
tons Basel-Landschaft abgrenzen.

Beim Dienstleistungsaufwand handelt es sich um Fremdkosten, die eindeutig einer der 
beiden Sparten zugeordnet werden können.

Die Personalkosten werden auf der Basis der Zeiterfassung den beiden Sparten zugeteilt.

•	 Die im direkten Zusammenhang mit dem Personaleinsatz stehenden Kosten  
(Fahrzeuge, Raumaufwand, mobile Sachanlagen, IT-Arbeitsplatz, Büromaterial  
usw.) werden anhand des prozentualen Anteils der Personalkosten auf die  
beiden Sparten verteilt.

•	 Den Gemeinkosten werden nebst den im direkten Zusammenhang mit dem  
Personaleinsatz stehenden Kosten (Administration) folgende Kosten zugeordnet: 
Versicherungen, Buchführung und Revision, rechtliche Abklärungen,  
Vereinsorgane (Mitgliederversammlung, Vorstand, Präsidium, Fachkommissionen).

•	 Die Gemeinkosten werden zum Schluss anteilmässig den beiden Sparten  
zugeordnet.
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Rückstellungen

Die AMKB hat im Geschäftsjahr 2022 Rückstellungen in der Höhe von CHF 50’000 aufge-
löst. Damit bestehen per 31.12.2021 noch Rückstellungen in der Höhe von CHF 100’000, 
die sich wie folgt begründen:

Ordentliche Revision und IKS

Gemäss Rechnungslegungsrecht würde die AMKB lediglich einer eingeschränkten Revi-
sion unterliegen. Die Leistungsvereinbarung mit dem Kanton Basel-Landschaft schreibt 
jedoch vor, dass eine ordentliche Revision durchzuführen ist. 

Der Bericht zur ordentlichen Revision findet sich im Anhang (vgl. Kapitel 5).

Rückstellung

Spezialsoftware / 
neue Datenbank

Submissions-
kontrollen

Betrag

50‘000.00

100‘000.00

Begründung

Die AMKB setzt für die Verwaltung der Kontrollen die Standardlösung  
Baticontrol und eine eigene Softwarelösung für die Verwaltung der  
Baustellenbesuche ein. Die beiden Softwarelösungen müssen an die 
künftigen Bedürfnisse angepasst werden.

Auch in der neuen Leistungsvereinbarung 2021 – 2024 wird die AMKB  
mit der Durchführung von Submissionskontrollen beauftragt. Der Pro-
zess muss überarbeitet, die Koordination mit den zuständigen Behörden 
aufgebaut und die Information der Stakeholder systematisiert werden.

4.3

4.2

→

→
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